
und der Kantone
F

8

Uri, Schwyz, Unter- und Obwalden und Zug.
 — B/ — ——

Mittwoch, Vro. IA7T. den 80. Mai 1866.

——— —— —n —— —— — — —
Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

—— ——— — —

Abonnementspreis: für 6 Monate franko durch die ganze Schweiz. Fr. 5. -. Einrückungsgebühr: die Aspaltige Petitzeile oder deren Ruum.. 8 Tie.
bei der Erpeditiou abgeholt.. . 1.. für Wiederholungen.6

„8 4 fraubo durch die zamze Schweiz. 2. 70. Inferate von 8 Zeilen und weniger3830
bei der Erpedition abgeholt... 2. —. für Wiederholungen....18

Juserate, welche Abends vor S Uhr abgegeben werden, erscheinen den solgenden Tag. Für die Sonuabend-Nummer sind die Inserate vor 12 Uhr Mittags abzugeben.

 Wegen des h. Fron- jern: 8 Betten mit Ressort- und Pferdhaar- 28661) F

leigeame AIt ee 3ch ch * n d b3Sekretar, 79 r —— —

gen kein Tagblatt. Kanapee, 6 gepolsterte und mehrere ander weizerist e — or ost ahn.
—7———————— 8533erehelichung in Luzern. isch zum Ueberlegen, JSaulentisch 1 Spiel 
In der — gutn Icheehen, ehdere udere u Betauntmachung veteeend den Sommarahrtenvlan.

Den . Man; hen, 8 Nahtischchen, d Rachttischchen, JSiegei Am J. Junt nachsthin tritt der Sommerfahrtenplan der schweizerischen Nord
dr. Joh. Rudo Beer on Ennenda mit resse verschiedenes Küchengeschirr, einige hiin· Astbahn (it Inbegriff der Linien Fürich FugLuzern und ZürichBlachRegens

did Ürjun Marn hon Glaree sden dert Weinflaschen.1jchznes Häls- und Rtücene derg) in Krasi. Verselbe wird auf sammtlichen Siauonen, sowie an andern öffenilichen
Ied Hfferdegröll, nebst vielen andern hier nicht Orten angeschlagen. Einzelne Exemplare können auf den Stationen (in Zürich überdies im

ð enannten Gegenständen. Tentralbüreau der ——— Bleicherwea Nr. 145, sowie im Kaufhauses vom 81. T i. an

Gestorben in Luzern. striens, den 26. Mai 1800. nnentgeltlich bezegen werden.
Den 27. Mai: Aus Auftrag des Gemeinderathes: Zurich, den W. Mai 1866. Die Direktion der schweiz. Nordostbahn.

detn Gertzud Dhehnger von Suron, 88 J. SieGemeinderathekanlei.F 7 A————jalt; starb im Spital. B S 7emsi III. Sonndagsschießen ierbrauerri St. Jakob.
Den W. Mai: der Heute, Mittwoch den 80. Mai Abends 71/e Uhr:

Hr. Anton Ronca, Handelsmann, von Schützengesellschaft derStadt Luzern 2*
dueen an Demhe, ete du fVDonnerotag den sa. ai 1866 8SGOGVRGSBSBR * 2

Beerdigung? Freuag den guni Fronleichnamsfest). gegeben
— — — Alle Hehrscheiben·Nummernmussenbeim

———— an nnenne von der Jamilie Diktmar und Herxxn Hack
e Kontrolle vorgew en, 5 236  2

 n Wreer ete e anf Violine, Philomele, Cello, zwei Drganinos etr.,
—— Dder SEchabenrath. vozu hoflichst eingeladen wird.

— uee eee in * G *vohnhaft im Stadelboden in Menznau, wir auf m tschiemit — —— e u
zeten eingesetzten Schuldtitel im Werth von 5

Fr. 100 inner zehn Tagen zu lösen, ansonst O Vzerselbe alz Eigenthum hetrachtet wird J— 8 8 b 8 B * 2
palere Reklamationen nicht mehr berucsichtigt gegeben

Gebrüder Haas, Ziegler von der Familie Dittmar,
2868) im Schlund zu Kriens vozu hoflichst einladet B. Pfyffer, Wirth.

— — —— — — 77—  — ñ se ——— —— —

Heirathsgesuch. Bazar des Voyageurs
3 5— v —A— wAlter 8

on 28 Jahren wmünscht sich mit einer braven F R AJungfrau oder Wittwe zu verheirathen. Die  b r 1 k v o n e 1 se * r t 1 k e l n
elbe selltegroßes Vermögen besiten, im
—5 vFr — auf 3— g en gros und en détal.
och auf Aiter gesehen. Strenge Verschwie Geftützt auf meine frühere Anzeige in diesem Blatte mache hiemit d rt bli
enheit wird zugsichert Naheres bei der—8 oie eaun e daß meinem ee e W tee —8
iedition dieses Vlattes. Ess Wohnort Bischofszell (et. Thurgaus) verlassen und daseibe gang nach Euzern

AN En eslsenisches Iraulemn —— ber b ——
Vadchen von 8 bis 14 Jahren gründlichen Folge Ausdehnung meines Geschäftskreises über die ganze Stren sah ich mich zulavierunterricht in ————— oder in diesem Wechsel genöthigt, um von deren Mitle aus meine 8 Abnehmer desto ane
zeutscher Sprache zu ertheilen, die Stunde dund sicherer bedienen zu konnen.
Franken. Des WMagarin befindet sich in der SchwanenDependence und ist seit Sountag

Lidim Gustiedt, den 27. Mai eroffnet.
Zürcherstrasße Nr. 409, Fur das bisanhin geschenkte Zutrauen verbindlichst dankend, hoffe um so mehr dasselbe

3. Stock. thalten zu können, als mein Nagdazin — in Folge meines —S —eine viel großere

eFur Lehr Aluswahl, als fruher darbietet.Für ehrer Die Werlstatie wird etwas spater eroffnet, was seiner Zeit in diesem Blatte angezeigt
Bei wem die Konferenzblatter Jahrgang verden wird. 5

1880—1887undJahrbücher— Zur gefalligen Abnahme empfiehlt sich, mit der —— daß er Moglichstes
erstere gebunden, alles lugenlos, billig zu kau hun iwird, um Jedermann mit solider, geschmackvoller Arbeit bei billigster Berechnung ent

en srt ertheili Auskunft die Expedition des —— zu suchen.
Tagblaties 278) AAtletes Heutiner, Fabrikant.
 —— — — — —— — —  —Iner, Fabrikant.

Ausverkauf. 2vu gesalliger Vere 12Von Unterzeichneten werden von heute an u ge älliger rachtung!

ummtliche Spezereiwaaren, Cigarren Eine e Auswahl ächter MeerschaumSpitzen in niedlichen, geschmad
and Tabakzudedeutend herabgesetzten Prei· 0ollen Schnide reien, sowie auch glatt. ist bei mir in Kommission angetommen. Da
en —— diese Sendung nur kurze Zeit hier bleibt, so lade ich die Liebhaber —e— ein,

„S empfehlen sich —7 die schonen Stucke zu —2 und auszuwahlen.
2857MPeter Pisoni sel. Erben. . E. MiIInEIun, Cigarren- und Tabak-Handlung,

— —— J 7 27471 uuere Wegnisgasse in Luzern.
Petten mit Federnmatratzen, 12 Stuhle, eine — — 7 ben —IX

—E De — ihan und —23— PATE * —A —* —*2 n dudchaded in denzin ues Butterfaß. Zu vernehmen  —8 zeru. Alleiniges De

hei der Erpeditton dieses an ernehite —— n lueiniges Depet sur den geen

Anzeinzeigen.
Postamtliche Bekanntmachung.

Mit dem 1. Juni d. J wird das Jilab
Postbüreau auf dem Schwanenplatze in
auzern wieder eroffnet.

Dasselbe befaßt sich nzh mit der aus
chließlichen PassagierbilletErtheilung
ur aue per Sampfboote von Luzern
abgehenden Postkurse, als auch mit der
Annahme aller zur Weiterbesorderung auf
egebenen Brief und FahrpostGegen

* ö— — 2veisungen und eigentlichen Postnach

aahmen, welche dem Jeut Postbureauzur Behandlung vorbehalten sind. Die Poft
distributionen gehen ebenfalls nur von letz
lerm Büreau aus.

Die dem FilialPostbüreau aufgegebe
nen Brief·und FahrpostGegenstaände werden
wie folgt ansHauptpostamt überliefert:

a. Die BriefpostGegenstande:

Morgens 9 Uhr, Vitiage 11/A Uhr, Nach
——2 Uhr, Abends 4 Uhr und8 r.

b. Die FahrpostGegenstände:

Morgns N uhr 30 Min. Mittags 11 Uhr
Min. Abends JUhr id Min. und

Rachis whr do Nin
Das FilialPosthureau ist dem Publikum

—7— von Morgens 7 Ühr bis Abende
9 Uhr, mit Unlerbrechung einer Siunde

ittags von 123 bis 1 w.
Luzern, den 28. Mai 866.

Für die Kreisposidirettion:
2W78j Nager.
S—— eager·

NinderAuftrieb.
Derjenige auf die Neualp hat Montag den

4. I he auf die Bonnernalp
den Wrachmonat siaat

XB. die Gesundheusscheine mitzubringen,
darf nicht ubersehen verden.

Iri. den 28. Mai 1866.
28700] Die Administration.
 — 272——

Steigerung·
Die Familie Geißeler in Kriens läßt

ünftigen Samstag den 2. Funi von
Norgens8.UhranbeimGasihaueunPi
atus in Kriens unter e ibee Auf·
ficht gegen baare Bezahlung oönentlich verste


